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Weinberg 56
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Bearbeitet von

Frau Pielke

lhr Zeichen, lhre Nachricht vom Mein Zeichen Durchwahl (0511) Hannover, den
502c-620rcD103-11-I 106-7583 t7.02"99

oder 106-0

- Staurecht für die Wasserkraftanlage,,Ecksteinmühle,, an der Kleinen Leine
in Neustadt am Rübenberge;
1.) Feststellung des alten Wasserrechtes gemäß $ 36 Abs. 2 Niedersächsisches

Wassergesetz (NWG)
2.) Neuformulierung für das Wasserbuch

Sehr geebrter Herr Hesse,

für die Wasserkraftanlage Ecksteinmühle in der Leine in Neustadt am Rübenberse besteht seit
\- dem 31. 07. 1923 folgendes altes W-asserrecht:

\- ,Äuf Grund der Rechtsvermutung nach $.379 des Preuß. Wassergesetzes vom 7.4.1913 besteht
das Recht, das Wasser des Wasserlaufes I. O., 'Leine', das durch ein festes Wehr, welches 400 m
oberhalb der großen Leine-Brücke liegt, von 51 m lichter Weite und einer Kronenhöhe von '
+ 35,89 m über NN angestaut wird, durch die kleine Leine abzuleiten, es zum Betriebe der
Wassermühle zu benutzen und es nach Gebrauch durch den Unterwassergraben der Leine wieder
zuzuführen."

l.) Feststellung des alten Wasserrechtes gemäß $ 36 Abs. 2 Niedersächsisches Wassergesetz

. 
(Nwc):

Auf Ihren Artrag stelle ich für dieses alte Recht die endgültige Stauhöhe gem?iß g 36 Abs. 2
Niedersächsisches Wassergesetz -NWG- in der Fassung vom 25.03.1998 (Nds. GVBL. S. 347),

. zuletzt geändert durch Art. 6 des Haushaltsbegleitgesetzes 1999 vom 21.01.1999 (Nds. GVBI. S.
? I l) fest.
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Das stauziel an der Mtihle in der Kleinen Leine wird auf
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36,10 m NN,

bezogen auf den stau an der wasserkraftanlage, festgesetzt. Dieses entspricht am BezugspegelNeustadt einem wasserstand von 2,g5 m über dem pegelnullpunkt.

Gleichzeitig mit dieser Feststellung wird der BLtrieb der Ecksteinmtihle mit zwei Turbinen srattwie bisher, mit einer Turbine, gere elt.

Diese Feststellung gem. $ 36 Abs. 2 NIWG erfolgt mit folgenden Auflagen:

Am Einlaufbauwerk ist eine Staumarke zusetzten und einzumessen. Nach $$ 79 ff desNiedersächsischen wassergesetzes ist jede stauanlage mit staumark ennwersehen, die deu,ich
ä:i:f,:::ä:Yi:*jt19:hi 

dei wasserstand ^ r'"ir* isr. Die Höhenpunkte sind durch

1 .

Beziehung aulgntliche Festpunkt e zurr.Or*,
WasserbghörddDieKostendesSetzenoder.i*.m.qgderStaumarketiägtder
unternehmer' Der wasserechtsinhaber muß sich umgehend mit dem Landkreis in Verbindungsetzen, um eine entsprechende Staumarke setzen zu läsen.

J

2. Bei wasserständen'am Pegel Neustadt höher als das Mittelwassdr von 2,g5 m bezogen auf denPegelnullpunkt, ist der Abfluß durch geeignete steuerungstechnische Regeleinrichtungen sozu steuern' daß das Stauziel von 36,L0 m NN so lange wle möglich gewä,,.trirt.t ist. Dies giltauch bei weiter steigenden wasserständen. Die Begetrbarteit des Fußweges an der KleinenLeine ist so weit wie möglich sicherzustelren.

3' Es'ist jederzeit sicherzustellen, daß durch den Einbau einer 2. Turbine (Rohrturbine neben dervorhandenen Kaplanturbine) keine negativen Auswirkungen auf das Abflußverhalten derKleinen Leine eintreten
Bei höheren wasserständen ist die zweite Turbine, die in die heutige Freiflut gebaut werdensoll, auf freien Durchfluß zu stellen. 

rrru! Etruaut w

sollten sich im Betrieb mit der zweiten Turbine negative Einflüsse auf die Abflußverhältnisseund die Hochwasserstände zeigen, so ist entwede, ai. Freiflut oder die ehemaligesandschleuse vor der Mühle wieder zu öffrren

4' zum zweckder unterhaltung städtischer Entwässerungsanlagen der Stadt Neustadt am Rbge.ist bei Niedrigwasserführung der Leine (zeitrauÄi.oäoer /oktober) für die Dauer vonnvei wochen eine Absenkung des stauziels auf 35,6b m NN vorzunehmen, Gleichzeitig istdie unterhaltung der Anlagen des wsA Braunsch;;tg Aootsschleuse) vomAnlagenbetreiber zu gewährleisten. Die festgesetzte Höhe des Staus und der Betrieb mit zweiTurbinen darf zu keiner Erhöhung des lJnterhalfungsaufivandes in der Kleinen Leineeinschließlich der Ufer flihren. 
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2.) Neuformulierung für das Wasserbuch

Unter den vorstehenden Voraussetzungen
Wasserbuch:
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ergibt sich folgende neue Formulierung für das

,,Anstau der Leine, Gewässer I. Ordnung durch ein festes Wehr mit 51 m lichter Weite und einer
Kronenhöhe von 35,89 m NN, das 400 m oberhalb der großen Leinebrücke liegt, Ableitung
durch die Kleine Leine, erneuter Anstau vor döm Krafthaus auf 36,10 m NN nrmAntrieb mveier
Turbinen mit einem Schluckvermögen von 16 m3ls und Einleiten durch den Unterwassergraben
i n d i e L e i n e . D a s W a s s e r r e c h t i s t m i t A u f l a g e n v e r s e h e n . �

Hinweis:
Die Feststellung des alten Wasserrechtes nach NWG einschließlich des Betriebes der zweiten
Turbine beinhaltet nicht sonstige fi,ir den Bau und Betrieb der zweiten Turbine erforderlichen
Genehmigungen.

Rechtsb ehel ßbelehrung :
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Zustellung schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift widerspruch bei der Bezirksregierung Hannover in Hannover erhoben werden.
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Besuchszei ten Telefon paketanschr i f t
M o . - F r .  3 - ' 2  , - i h r  ( 0 5  1 1 ) j  0 6 - 0  A m  W a t e r l o o p l a t z  j 1
D i .  u n o  l c  a u c h  T e l e f a x  3 0 1 6 9  H a n n o v e r
1 4 - 1 5 . 3 C  , ^ ,  ( 0 5  1 1 ) 1  0 6 - 2 4 8 4  T e t e x
u t r 6 i ; " " , ; ' : . b a r u n q  g 2 2 } A ; n i h a n d
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D i e n s t g e b ä u d e  S t a d t b a h n l i n i e
Anr Water looplatz  11 3,  7 ,  9
3 0 1 6 9  H a n n o v e r  -  W a t e r l o o

B u s l i n i e
. ! .  2 3
- , 7 a i e i i ( ) o p l . . r r l

Uberweisung an Regierungsbezirkskasse Hannover
Konto-Nr .  250 015 6 l  Landeszent ra lbank  Hannover  (BLZZSO 000 00)
Konto-Nr .  101 359 883 Nordd.  Landesbank Hännover  (BLZ 250 500 00)


